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Liebe Taufkirchnerinnen! Liebe Taufkirchner!

Das Jahr 2007 hat wiederum sehr arbeitsreich begonnen. 

Anfang Jänner wurde das alte Schulgebäude unter tatkrä�iger Mithilfe 
von Eltern und Lehrern ausgeräumt und das gesamte Mobilar in die 
neuerrichtete Containerschule übersiedelt. DANKE allen fleißigen 
Helfern für die Einsatzbereitscha�.

Nach zahlreichen Einsatzübungen von Cobra, Polizei, Rotem Kreuz 
und den Feuerwehren fand am 03. März 2007 die Spatenstichfeier für 
das neue Schulzentrum im Beisein von LR Dr. Josef Stockinger und 
zahlreichen Ehrengästen sta�.

Am 05. März 2007 wurde mit den Abbrucharbeiten bei der alten Schule 
begonnen, die von der Firma Stockenhuber sehr zügig durchgeführt 
wurden. 

Nach nur drei Wochen war die Baustelle geräumt und die ARGE 
Alpine – Waizenauer kann somit mit dem Neubau beginnen.

Ich ersuche Anrainer und Bevölkerung um Verständnis bei eventuellen 
Belästigungen durch das Bauvorhaben.

Der Tau�irchner-Ball am 27. Jänner 2007 wurde vom Skiclub und 
Tennisverein hervorragend organisiert. Bei den Vereinsverantwortli-
chen möchte ich mich auf diesem Weg noch für die schöne Ballnacht 
bedanken. 

Vereine, die 2008 den Tau�irchner-Ball organisieren möchten, werden 
noch gesucht.

Die Taufkirchner Kultur- und Museumstage finden heuer vom 
20. bis 22. April 2007 zum dri�en Mal sta�; nutzen Sie das reichhaltige 
Angebot und besuchen Sie die Veranstaltungen.

Ich wünsche allen viel Spaß bei der Gartenarbeit und viele sonnige 
Frühlingstage.

Josef Gruber
Bürgermeister

VORWORT

Impressum: 
Herausgeber: 
Gemeindeamt 
Schärdinger Straße 1
4775 Tau�irchen an der Pram
Medieninhaber (Verleger): 
Gemeinde Tau�irchen an der Pram
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Josef Gruber, 
p.A. Gemeindeamt
Redaktion: 
Johann Bauer,  Sandra Mi�ermayr
p.A. Gemeindeamt
Satz & Layout: 
Werbeagentur Dire�issima, 
Tau�irchen an der Pram
Abgabepostamt: 
4775 Tau�irchen an der Pram

Die Gemeindevertreter 
und Bediensteten der 

Gemeinde Tau�irchen an 
der Pram wünschen allen 

Leserinnen und Lesern ein 
frohes Osterfest!

Osterwünsche
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AUS DEM GEMEINDERAT

In der Gemeinderatssitzung vom 15. Februar 2007 wurden 
u.a. folgende Beschlüsse gefasst:

Flächenwidmungs-
planänderungen

Neben den positiven Änderungs-
beschlüssen Nr. 39 (Kalchgru-
ber) und 40 (Krainer) stand der 
Grundsatzbeschluss/Beschluss 
über die Änderung Nr. 41 (Bam-
berger, Haberedt 9) auf der Ta-
gesordnung; durch die beantragte 
Umwidmung von Grünland-Land-
wirtscha� in Erholungsfläche soll 
die Voraussetzung für die Durch-
führung eines Bauvorhabens (Reit-
sportanlage) geschaffen werden.

Weiters stand der Grundsatzbe-
schluss zur Änderung Nr. 42 (shoe 
fashion group) des Flächenwid-
mungsplanes Nr. 4 samt Örtlichem 
Entwicklungskonzept – Änderung 
Nr. 8 auf dem Programm.

Da auf der westlichen Teilfläche 
des Betriebsareals die Schaffung ei-
nes sogenannten „Outlet Centers“ 
für betriebseigene Waren geplant 
ist, bedarf dies einer Umwidmung 
von Betriebsbaugebiet in „Gebiet 
für Geschä�sbauten mit einer Ge-
samtverkaufsfläche von 300 m² bis 
max. 1.500 m²".

Analog dazu wurde auch zur Än-
derung des Funktionsplans des 
Örtlichen Entwicklungskonzeptes 
die Zustimmung erteilt.

Abwasserbeseitigungsanlage BA 07

Für das gegenständliche Kanalbauvorhaben wurde weiters die Annahme 
des Fördervertrages mit dem Bundesministerium für Land- und Forstwirt-
scha�, Umwelt und Wasserwirtscha� als Fördergeber, vertreten durch die 
Kommunalkredit Public Consulting GmbH beschlossen; dieser Vertrag 
sieht eine Förderung im Nominale von € 408.228,00 (Zinssatz von 3,80 %) 
bei förderbaren Investitionskosten von € 1.030.000,00 und einem vorläu-
figen Fördersatz von ca. 39,6 % vor.

Anschließend kommt es zur Beschlussfassung des nachfolgenden Finan-
zierungsplanes für dieses Bauvorhaben:

Anschlussgebühren    8 % €   82.400,00
Eigenmi�el Gemeinde  10 % € 103.000,00
Landesförderung   5 % €   51.500,00
Fremdkapital
(förderungsfähig) 77 % € 793.100,00
   €           1.030.00,00

In der nächsten Ausgabe der Gemeinde-Info erfahren Sie das Ergebnis 
der gerade laufenden Ausschreibung für die Erd-, Baumeister- und Rohr-
verlegungsarbeiten.

Finanzierungsplan 
Straßenbauprogramm 2007 – 2009

Der vom Gemeinderat beschlossene Finanzierungsplan für das zukün�ige 
Straßenbauprogramm stellt sich wie folgt dar:

Anteilbeitrag Gemeinde   € 193.500,00
Landeszuschuss   €   60.000,00
Bedarfszuweisung (Land)  € 100.000,00
     € 353.500,00

Da die Umsetzung dieses Bauvorhabens hohe Eigenmi�el der Gemeinde 
beinhaltet, lässt sich der genaue Zeitpunkt der Realisierung der beabsich-
tigten Straßenbauvorhaben derzeit nicht festlegen.

Wirtscha�sförderung Firma „Sentimento“

Das Ansuchen der Firma „Sentimento um Gewährung einer Kommunalsteuerförderung wurde vom Gemein-
derat positiv im Rahmen der üblichen Wirtscha�sförderung erledigt; dass bedeutet, dass dem Unternehmen 
ein 1%-iger Kommunalsteuernachlass auf 5 Jahre gewährt wird.



4 G e m e i n d e - I n f o  T a u � i r c h e n / P r a m) 5w w w . t a u � i r c h e n - p r a m . a t )

AUS DEM GEMEINDERAT

Neu-Verpachtung 
Fischereirecht

Nach der Neuausschreibung der 
Verpachtung des Fischereirechtes 
beim Schratzbach/Laufenbach in 
der letzten Gemeinde-Info kam 
es in dieser Gemeinderatssitzung 
zum einvernehmlichen Abschluss 
eines neuen Pachtvertrages mit 
Herrn Johann Hauer, Laufenbach 9 

Rechnungsabschluss 
2006

Im ordentlichen Haushalt stehen 
Einnahmen von € 4.628.919,89 
Ausgaben von € 4.371.086,28 ge-
genüber; dies ergibt einen Soll-
Überschuss von € 257.833,61 (inkl. 

VFI der Gemeinde 
Tau�irchen an der 
Pram & Co KG

Zustimmung zur Durchführung 
nachfolgender Geschä�e im Rah-
men des Schulneubaues:

a) Vergabe nachfolgender Pro-
fessionistenarbeiten (nach dem 
Bestbieter-Prinzip; Preise jeweils 
exkl. MWSt.):

(Abbruch- und) Baumeisterarbei-
ten:
Bietergemeinscha� Alpine May-
reder Bauges.m.b.H. – Waizenau-
er & Ing. Schummer GmbH & Co 
KG, Tau�irchen an der Pram mit 
€ 2.469.617,07

Konstruktiver Holz- und Stahl-
bau:
Weißhaidinger Ingenieur Holz-
bau, Tau�irchen an der Pram mit 
€ 3.543.702,68

Heizung, Lüftung und Sanitär 
(HKLS):
Braumann Haustechnik GmbH, 
Schärding mit € 874.661,51

Stark- und Schwachstromtechnik 
(Elektro):
Siemens Elin, Haustechnik GmbH 
& Co KG, Ried im Innkreis mit 
€ 779.245,08

Durch diese Vergaben an Betriebe 
in Tau�irchen an der Pram und 
der näheren Umgebung bleibt die 
Wertschöpfung daraus gänzlich 
in der Region, worüber sich die 
Verantwortlichen der Gemeinde 
Tau�irchen an der Pram natürlich 
überaus freuen.

b) Abschluss einer Vereinbarung 
über die kostenlose Grundab-
tretung der Energie AG für das 
Grundstück, auf dem der alte 

Überschüsse aus Vorjahren) für das 
Finanzjahr 2006. 

In Anbetracht der Verwirklichung 
der vielen Vorhaben des vergange-
nen Jahres deutet dies jedenfalls 
auf eine umsichtige und sorgsame 
Finanzgebarung hin.

Die Vorhaben des außerordent-
lichen Haushaltes ergeben in 
Summe einen Soll-Fehlbetrag 
von € 337.069,58. Dieser Abgang 
liegt im Rahmen der einzelnen 
Finanzierungspläne und wird in 
den nächsten Jahren größtenteils 
durch zugesicherte Landes- und 
Bundesmi�el abgedeckt.

Schultrafo stand, bei gleichzeiti-
ger unentgeltlicher Einräumung 
der Dienstbarkeitsrechte für die 
Energie AG hinsichtlich jenem 
Grundstück, das als neuer Trafo-
Standort dient.

Wie geplant haben unmittelbar 
nach der Spatenstichfeier (siehe 
Artikel auf der vorletzten Seite) 
am 05. März 2007 die Abbruch-
arbeiten begonnen, welche dank 
der ausführenden Firma rasch 
und problemlos über die Bühne 
gingen.

Seit kurzem haben nunmehr die 
(Auf-)Bauarbeiten für das neue 
Schulzentrum begonnen. Seitens 
der Gemeinde Tau�irchen an der 
Pram hoffen wir auf Ihr Verständ-
nis, sollte es zu irgendwelchen 
Beeinträchtigungen durch das 
Bauvorhaben kommen.

für die Dauer vom 01. März 
2007 bis 28. Februar 2016.

Dieser Beschlussfassung 
ging eine Zusammenkun� 
der vier Interessenten am 
Gemeindeamt voraus, 
wobei seitens der nicht 
zum Zug gekommenen 
Bewerber Einverständnis 
zu dieser Entscheidung 

signalisiert wur-
de, da die vom 
neuen Pächter an 
den Tag gelegte 
Bereitschaft zur 
Zusammenar-
beit als Basis 
für die künftige 
Ausübung des 
Fischereirechts 
gesehen wird.



6 G e m e i n d e - I n f o  T a u � i r c h e n / P r a m) 7w w w . t a u � i r c h e n - p r a m . a t )

Freie LAWOG-Miet-
wohnungen

Da beim Haus Nr. 3 der LAWOG-
Mietwohnungen in der Ortscha� 
Wimm, welches ebenfalls im 
Herbst dieses Jahres bezugsfertig 
sein wird, noch Wohnungen (so-
wohl mit 82 m² als auch mit 86 m² 
Wohnfläche) frei sind, nimmt das 
Gemeindeamt Tau�irchen an der 
Pram Ihre Wohnungsvormerkun-
gen hierfür gerne entgegen.

Gemeinderatssitzungen

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden am Freitag, dem 27. April 
2007 sowie am Freitag, dem 15. Juni 2007 jeweils um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Amtsgebäudes sta�.

Bauverhandlung

Am Montag, dem 23. April 2007 
findet die nächste Bauverhandlung 
sta�.

Betreubares Wohnen 
– Vereinbarung mit der 
Wohnungsgenossen-
scha� Familie

Als nächster Schri� in der Reali-
sierung des Projektes Betreubares 
Wohnen in Taufkirchen an der 
Pram wurde zwischen der Ge-
meinde Tau�irchen an der Pram 
und der Wohnungsgenossenscha� 
Familie eine Vereinbarung abge-
schlossen, welche – basierend auf 
den Vorgaben der Sozialabteilung 
des Landes OÖ. – als Ausgangsba-
sis für eine gedeihliche Zusammen-
arbeit betrachtet werden kann.

Als realistischer Baubeginn für 
dieses Bauvorhaben zeichnet sich 
Sommer 2007 ab.

Wohnungsvergabe

In Wahrung der Ausübung des 
Einweisungsrechtes durch die Ge-
meinde Tau�irchen an der Pram 
wurde eine wieder zur Verfügung 
stehende LAWOG-Mietwohnung 
im Haus Nr. 2 in der Ortschaft 
Wimm (Verzicht eines Bewerbers) 
an Herrn Gerald Hofer, Leoprech-
ting 25 vergeben.

AUS DEM GEMEINDERAT

Ehrungen 
FF Brauchsdorf

Für besondere Verdienste um das Feuerwehrwesen in der Gemeinde Tauf-
kirchen an der Pram verlieh der Gemeinderat an Herrn Karl Mayböck das 
Ehrenzeichen in Gold sowie an Herrn Johann Denk und Herrn Peter 
Künzlberger die Ehrennadel in Gold.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 19. Jänner 2007 überreichte 
Bürgermeister Josef Gruber den verdienten FF-Funktionären diese hohen 
Auszeichnungen der Gemeinde. Er würdigte in seiner Laudatio zum einen 
die besonderen Verdienste des ehemaligen Kommandanten Karl Mayböck, 
welcher zu der äußerst positiven Entwicklung der FF Brauchsdorf in den 
letzten Jahrzehnten einen ganz wesentlichen Beitrag geleistet hat und zum 
anderen die vorbildliche Arbeit des nunmehrigen Kommandanten Johann 
Denk und seines ehemaligen Stellvertreters Peter Künzlberger im Rahmen 
der Planung und Errichtung des neuen Feuerwehrhauses.

¬¬¬  
Sämtliche Beschlüsse dieser 

Gemeinderatssitzung wurden 
einstimmig gefasst. 

¬¬¬



6 G e m e i n d e - I n f o  T a u � i r c h e n / P r a m) 7w w w . t a u � i r c h e n - p r a m . a t )

Fundgegenstände

Beim Gemeindeamt wurden 
folgende Fundgegenstände abge-
geben:

• (Kellner-)Brie�asche
• Kinderhaube
• kleiner Werkzeugkoffer

Die Verlus�räger werden hiermit 
aufgefordert, innerhalb eines 
Jahres den Verlust beim Gemein-
deamt Tau�irchen an der Pram 
anzuzeigen.

VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Kanzleidienst am 
Gemeindeamt

Das Gemeindeamt Tau�irchen an 
der Pram ist sowohl am Freitag, 
dem 06. April 2007  (Karfreitag) 
als auch am Freitag, dem 08. Juni 
2007 (Betriebsausflug der Gemein-
debediensteten) geschlossen.

Statistik 2006

Meldeamt und Standesamt - Bevöl-
kerungsveränderung (im Vergleich 
zu 2005):

Geburten:  28     (0)
Eheschließungen:   6     (- 6)
Sterbefälle:  16     (- 5)

Bevölkerungsstand mit 31. Dezember 
2006: 2.890 Einwohner (mit Haupt-
wohnsitz)

Bauamt (im Vergleich zu 2005):

Baubewilligungen 21 (+ 4)
(Bauanzeigen 0 - 9)

Mehrfamilienwohnhaus 2 (+ 2)
Wohnhausneubau 7 (+ 4)
Um- und Zubauten 4 (0)
Gewerbe 1 (- 5)
Landwirtscha�en 5 (+ 3)
Sonstiges 2 (0)

Info Mu�erberatung

Aufgrund des Schulneubaues und der 
damit verbundenen eingeschränkten 
Benützbarkeit der angestammten 
Räumlichkeiten findet die Mu�erbe-
ratung in dieser Zeit (ab April 2007) in 
der Ordination von Frau Dr. Schöfer, 
Berndobler Straße 5 sta�.

Vielen Dank für die Zurverfügungstel-
lung der Räumlichkeiten.

Zeckenschutzimpfung

Laut Mi�eilung der Gesundheitsab-
teilung der Bezirkshauptmannscha� 
Schärding findet am Montag, dem 
23. April 2007  von 13.00 bis 14.00 Uhr 
die 2. Teilimpfung, aber auch zum 
Nachholen die 1. oder 3. Teilimpfung 
bzw. Auffrischungsimpfung gegen Ze-
cken im Sitzungssaal der Gemeinde 
Tau�irchen an der Pram sta�; vorhe-
rige Anmeldung beim Gemeindeamt 
ist erforderlich.

Das Oö. Familienpaket

Wertvolle Informationen für werdende 
und frischgebackene Eltern.

Sie erwarten ein Baby oder haben eines 
bekommen? Dann wissen Sie, dass mit 
der Schwangerscha� bzw. Geburt ein 
neuer Lebensabschni� voller (Vor-) 
Freude auf das Baby beginnt. Kinder 
zu haben und zu erziehen ist eine 
schöne und anspruchsvolle Aufgabe, 
die allerdings auch viele Verpflich-
tungen mit sich bringt: Zahlreiche 

Überlegungen werden angestellt und 
Entscheidungen getroffen. Auf Ini-
tiative von Familienreferent LHStv. 
Franz Hiesl hat das Familienreferat 
des Landes Oberösterreich das „Oö. 
Familienpaket“ neu aufgelegt. 

Mit dem „Oö. Familienpaket“ erhalten 
alle Schwangeren und Jungfamilien 
ein wertvolles Bündel an Informati-
onen über die wichtigen Phasen des 
Familienlebens, sowie über die den 
Familien zur Verfügung gestellten 
Bundes- und Landesförderungen. 

Das darin beigelegte 
Gutscheinheft bietet 
zusätzlich kleine finan-
zielle Starthilfen durch 
oö. Betriebe an. Weiters sind Eltern-
bildungsgutscheine in der Mappe 
enthalten. Später kann die Mappe als 
Dokumentenmappe dienen.

Das neue „Oö. Familienpaket“ er-
halten Sie ab April 2007 bei Ihrer 
Wohnsitzgemeinde gegen Vorlage 
des Mu�er-Kind-Passes bzw. bei der 
Anmeldung des Neugeborenen.

Altstoffsammelzentrum 
Tau�irchen an der Pram 
– Spende für Stefan

Das Team des Altstoffsammelzent-
rums Taufkirchen an der Pram, ver-
stärkt durch freiwillige HelferInnen, 
bot bei einer erstmalig sta�gefunde-
nen „Adventlichen Entsorgung“ am 

v.l.n.r.: Maria Kalchgruber, Ferdinand Kalch-
gruber, Rosi Mayr, Stefan Gassner, Brigi�a 
Schreiner, Johann Lindinger, Brigi�e Lindinger 
und Rudolf Schreiner

22. Dezember 2006 Punsch, Glühwein, 
Gulaschsuppe,... an.

Der dabei erzielte Erlös, aufgestockt 
durch Spenden von Privaten und Fir-
men, in Höhe von € 1.000,00 wurde 
an den 18-jährigen Stefan Gassner, 
Schwendt 2 übergeben, der an einer 
rump�etonten Ataxie (Störung der 
Bewegungskoordination) leidet.
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VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Unterstützung für die 
Teilnahme an Schulver-
anstaltungen

Unterstützung des Landes
Eltern von SchülerInnen an öff entli-
chen Pfl ichtschulen oder Landwirt-
schaftlichen Fachschulen erhalten 
bei niedrigem Haushaltseinkommen 
eine Unterstützung von 80,00 Euro/
Kind, wenn mindestens zwei Kinder/

Kindergarten-
Anmeldung

Am Montag, dem 16. April 2007 fi ndet 
in der Zeit zwischen 13.00 Uhr und 
16.00 Uhr im Kindergarten die An-
meldung für das Kindergartenjahr 
2007/2008 sta� .

Zur Anmeldung mitzubringen sind:

• ausgefüllte Anmeldeformular
• Geburtsurkunde
• Imp� arte

Wichtiger Hinweis:

Auch jene Kinder, die erst im Laufe des 
Jahres aufgenommen werden sollen, 
müssen sich an diesem Tag vormerken 
lassen!

Regionales Fahrplanhe�  
für den öff entlichen 
Verkehr im Raum 
Schärding

Bedienung auf den Konzessionslinien: 
2306, 2308

In Tau� irchen an der Pram gibt es nun 
generell eine bessere Verbindung bis 
nach Schärding. Eine taktähnliche An-
bindung wird nun geboten, das heißt 
es fahren um vieles mehr Busse von 
und nach Schärding.

Am Vormi� ag wurden bei 2308 zwei 
neue Kurse geschaffen, die nach 
Schärding führen: 08.20 und 11.20 
Uhr. Diese beiden Kurse können ide-
al genutzt werden um Einkäufe oder 
auch Sonstiges zu erledigen.

Die Linienführung ist für Schüler 
aus Schärding um einiges besser 
geworden, so müssen zum Beispiel 
die Kinder bei Schulschluss um 12.10 
Uhr nicht mehr auf den Bus um 13.15 
Uhr warten, sondern können eine 
neue Linie mit einer Abfahrtszeit um 
12.30 Uhr von Schärding nutzen. Der 
Kurs für Schulschluss um 13.00 Uhr 
wurde natürlich auch belassen, neue 
Abfahrtszeit ist nun um 13.20 Uhr.

Um 15.50 Uhr konnte ein neuer Kurs 
mit Abfahrt von Schärding geschaff en 
werden. Dies ist eine ideale Verbin-
dung um am frühen Nachmi� ag von 
Einkäufen retour zu fahren, er dient 
aber auch Schülern der Hauptschulen 
in Schärding.

Nähere Informationen entnehmen 
Sie bi� e aus dem beiliegenden Fahr-
planhe� .

Familie im Laufe eines Schuljahres an 
mehrtägigen Schulveranstaltungen 
(zusammen mindestens 8 Tage) teil-
genommen haben.

Antragstellung: 
Antragsformulare liegen in den 
Schulen, bei Gemeindeämtern und 
Magistraten auf. Der Antrag ist samt 
Beilagen (Einkommensnachweise, 
Schul- und Gemeindebestätigung) an 
das Familienreferat zu senden.

Einreichfrist:
Der Antrag ist nach Teilnahme an den 
Schulveranstaltungen, spätestens 3 
Monate nach Ende des laufenden 
Schuljahres zu stellen.

Information: 
Familienreferat des Landes Oberös-
terreich, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz, 
Tel.-Nr. 0732/77 20 - DW 11192, 
11610, 16262 oder 16264 und auf 
www.familienkarte.at. 

Volksschulklassen besuchen das Gemeindeamt

Am Mi� woch, dem 17. Jänner 2007 sta� eten die 3 a und b Klasse dem Ge-
meindeamt einen Besuch ab. Neben einem Rundgang durch die verschiedenen 
Räumlichkeiten der Gemeindeverwaltung stand auch eine kurzfristig einberufene 
„Gemeinderatssitzung“ am Programm, wobei u.a. über den wichtigen Tagesord-
nungspunkt „Hausübungen“ abgestimmt und somit den Schülern erstmals das 
Zustandekommen von demokratischen Entscheidungen in der Praxis vor Augen 
geführt wurde.



8 G e m e i n d e - I n f o  T a u � i r c h e n / P r a m) 9w w w . t a u � i r c h e n - p r a m . a t )

AKTUELLE MITTEILUNGEN

Einladung Aktion Di@log 2007

Das LandesJugendReferat Oö. veranstaltet 2007 wieder die Aktion Di@log.

Immer mehr ältere Menschen möchten die Möglichkeit des Internets kennen 
lernen und durch die virtuelle Welt navigieren können, damit sie mit der fort-
schreitenden Technologisierung des Alltags zurecht kommen. Unsere Gesellscha� 
steht nun vor der Aufgabe, die älteren MitbürgerInnen mit den neuen Medien 
vertraut zu machen.

Das Ziel der Aktion Di@log ist es, die Medienakzeptanz und -kompetenz älterer 
Menschen mit Unterstützung des Know hows der Jugendlichen zu verbessern.

Heuer steht bei den Kursen erstmals „Internet im Alltag“ im Mi�elpunkt. Die 
SeniorInnen lernen E-Mails schreiben, Dokumente downloaden, im Internet In-
fos finden oder wie man im Internet Dinge des Alltages erledigt (zB Formulare 
ausfüllen).

Im Zentrum steht die Idee des Generationen übergreifenden Lernens. Die Jugend-
lichen geben ihr Wissen über das Internet an Erwachsene ab 55 und SeniorInnen 
weiter. Dabei werden sich bestimmt so manche Gespräche entwickeln, die den 
Di@log zwischen Alt und Jung fördern.

Die Gemeinde Tau�irchen an der Pram wird sich am Donnerstag, dem 19. April 
2007 ab 17.00 Uhr bei diesem Projekt als Kurs-Anbieter in enger Kooperation mit 
der Hauptschule Tau�irchen an der Pram beteiligen.

Melden Sie sich für diese Aktion bis 
spätestens Freitag, dem 13. April 2007 
beim Gemeindeamt Tau�irchen an 
der Pram (Tel.-Nr.: 07719/72 55) an.

Reisepass Ausstellung – 
bevorstehende 
Urlaubszeit-Neuaus-
stellungswelle 2007

Vor allem in der Urlaubszeit kommt 
es immer wieder vor, dass erst kurz 
vor der Abreise festgestellt wird, 
dass das Reisedokument abgelaufen 
ist. Um Schwierigkeiten schon vor 
Urlaubsantri� zu vermeiden, geben 
wir den Hinweis sich über die unter-
schiedlichen Einreisebestimmungen 
der verschiedenen Urlaubsländer 
zu informieren, um rechtzeitig einen 
neuen Reisepass bzw. Personalausweis 
beantragen zu können. 

Spezielle Einreisebestimmungen be-
stehen für die USA (für Reisepässe, 
welche zwischen 26. Oktober 2005 
und 16. Juni 2006 ausgestellt wurden, 
wird ein Visum benötigt, Kinder 
benötigen einen eigenen Reisepass). 
Immer mehr Länder verlangen für 
Kinder eigene Reisepässe (z.B. Bulga-

rien, Ägypten,...) oder der Reisepass 
muss nach Urlaubsrückkehr noch eine 
gewisse Zeit länger gültig sein.

Genaue und aktuelle Informationen 
dazu findet man auf der Homepa-
ge des Außenministeriums unter 
www.bmaa.gv.at. 

Seit 16. Juni 2006 werden alle Reisedo-
kumente zentral bei der Staatsdrucke-
rei in Wien produziert. Die Produktion 
eines neuen Hochsicherheitspasses 
beansprucht daher mindestens 5 
Arbeitstage, die Ausstellung eines 
Personalausweises ca. 14 Tage.

Wird der Antrag über das zuständige 

Gemeindeamt gestellt, ist mit einer 
Bearbeitungszeit von mindestens 2 
bis 3 Wochen zu rechnen (Postweg, 
Einlangen der Gebühr, Produktion 
durch die Staatsdruckerei, Zustellung 
an den Bürger).

Da im Jahr 2007 sehr viele Reisepässe 
ablaufen werden, wird ein großer An-
sturm - vor allem zur Hauptreisezeit 
in den Sommermonaten - erwartet. 
Daher wird auch mit längeren Warte-
zeiten und eventuell längerer Produk-
tionsdauer zu rechnen sein. Um lange 
Wartezeiten und Unannehmlichkeiten 
in Bezug auf bereits gebuchte Reisen 
zu vermeiden, ersucht die Bezirks-
hauptmannscha� Schärding, Bürger-
servicestelle alle Bürger, welche einen 
Reisepass benötigen, frühzeitig den 
neuen Sicherheitsreisepass zu bean-
tragen. Ein einfacher Blick in den Rei-
sepass genügt, um festzustellen, wann 
dessen Gültigkeit endet.

Für weitere Informationen steht die 
Bürgerservicestelle (07712/31 05) je-
derzeit gerne zur Verfügung!
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GEMEINDECHRONIK

25.12.2006
Karl E�l,

Berndobler Straße 15
85 Jahre

30.01.2007
Aloisia Gallhammer,

Wagholming 4
85 Jahre

Jubiläen

15.02.2007
Rosa Leitner,

Bachschwölln 46
97 Jahre

23.01.2007
Caroline Entholzer,

Bachschwölln 24
95 Jahre

20.03.2007
Cäcilia Gruber,

Haberedt 3
94 Jahre

21.12.2006
Zäzilia Kaltenbrunner,

Aichberg 5
92 Jahre

16.12.2006
Anna Mairhofer,

Schärdinger Straße 8
91 Jahre

24.12.2006
Anna Bruckner, 

Margret-Bilger-Straße 17 a/8
91 Jahre

Geburten
11.12.2006 Thomas Schmid, Sohn von Daniela und Franz Schmid, Holzing 21
18.12.2006 Nico Franz Cedric Jagereder, Sohn von Daniela Jagereder, 
  Margret-Bilger-Straße 33/1
20.12.2006  Leonie Weirethmayer, Tochter von Katrin Weirethmayer und 
  Markus Buchinger, Leoprechting 34
16.01.2007 Sarah Brunner, Tochter von Bianca Brunner und Werner Ötzlinger, 
  Leoprechting 22
23.01.2007  Tunahan Sarikan, Sohn von Fatma und Fatih Sarikan, 
  Margret-Bilger-Straße 23/5
12.02.2007  Ender Inci, Sohn von Ismigül und Deniz Inci, Furth 6
23.02.2007  Vanessa Gahbauer, Tochter von Lydia Gahbauer und Ferdinand Pöschl,
  Gmeinau 32
09.03.2007  Isabella Aumayr, Tochter von Christine und Herbert Aumayr, Haberedt 8

30.03.2007
Leopold Bachmayr,
Eferdinger Straße 16

91 Jahre

20.12.2006
Josef Auinger, 
Brauchsdorf 12,

80 Jahre

23.01.2007
Katharina Breinbauer,

Aichedt 1, 
80 Jahre

03.01.2006
Anna Auinger, 
Laufenbach 54,

90 Jahre

Seitens der Gemeinde gratulierte Bürgermeister Josef Gruber bzw. die Vizebürgermeister Paul Freund oder Friedrich Spitzen-
berger den Jubilaren mit einem kleinen Geschenk und wünschte ihnen Glück und Segen für ihren weiteren Lebensabend.

Ein "Herzliches 
Willkommen" den neuen 

Erdenbürgern!
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GEMEINDECHRONIK

Pensionssprechtage

Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter und 
Pensionsversicherungsanstalt der Angestellten:

Gebietskrankenkasse Schärding
Max-Hirschenauer-Straße 18
4780 Schärding 
von 08.00 bis 14.00 Uhr

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir eine telefonische 
Terminvormerkung unter der Tel-Nr. 05 7808 31 39 00.

26.01.2007
Berta und Hermann Reiterer,

Eferdinger Straße 12
Goldene Hochzeit

Ehejubiläen

21.01.2007
Margarete und Johann Lang,

Leoprechting 14
Diamantene Hochzeit

Auch dazu von Seiten 
der Gemeinde herzlichen 

Glückwunsch!

Todesfälle

13.01.2007
Ewald Blümmel, 
geb. 09.10.1956, 
Laufenbach 14

25.01.2007
Josef Has, 

geb. 08.09.1936, 
Leoprechting 4

22.12.2006
Manfred Masser, 
geb. 19.01.1956, 

Berndobler Straße 13

15.01.2007
Theresia Perzl, 
geb. 25.07.1919, 

Margret-Bilger-Straße 17 b/17
(zuletzt wohnha� im Bezirksalten- 

und Pflegeheim Schärding)

Das Beileid und Mitgefühl gilt 
den Hinterbliebenen!

21.03.2007
Erika Müller, 

geb. 06.05.1923, 
Leoprechting 40

24.03.2007
Aloisia Selker, 
geb. 16.06.1916, 
Leoprechting 27

(zuletzt wohnha� im Bezirksalten- 
und Pflegeheim Schärding)

Sozialversicherungsan-
stalt der Bauern:

Bezirksbauernkammer Schärding
Schulstraße 2, 4780 Schärding
von 08.00 bis 12.00 Uhr und 
von 13.30 bis 15.00 Uhr

Montag, 07. Mai 2007
Montag, 04. Juni 2007 
Montag, 02. Juli 2007

Donnerstag, 12. April 2007
Donnerstag, 26. April 2007
Donnerstag, 10. Mai 2007
Donnerstag, 24. Mai 2007
Donnerstag, 14. Juni 2007
Donnerstag, 28. Juni 2007
Donnerstag, 12. Juli 2007
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VERSCHIEDENE MITTEILUNGEN

Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste

08.04.2007  Dr. Höfler, 07766/21 40, Winertshamerweg 8, 4770 Andorf

09.04.2007  Dr. Schmidtseder, 07711/22 28, 4975 Suben Nr. 33

15.04.2007  Dr. Schmidtseder, 07711/22 28, 4975 Suben Nr. 33

22.04.2007  Dr. Prammer, 07719/84 44, Pfarrhofweg 3, 4776 Diersbach

29.04.2007  Dr. Hochhauser, 07711/22 07, Schärdinger Straße 14, 4774 St. Marienkirchen

01.05.2007  Dr. Schöfer, 07719/73 17, Berndobler Straße 5, 4775 Tau�irchen an der Pram

06.05.2007  Dr. Lachmayr, 07766/40 05, Tau�irchner Straße 15, 4770 Andorf

13.05.2007  Dr. Hochhauser, 07711/22 07, Schärdinger Straße 14, 4774 St. Marienkirchen

17.05.2007  Dr. Prammer, 07719/84 44, Pfarrhofweg 3, 4776 Diersbach

20.05.2007  Dr. Höfler, 07766/21 40, Winertshamerweg 8, 4770 Andorf

27.05.2007  Dr. Schöfer, 07719/73 17, Berndobler Straße 5, 4775 Tau�irchen an der Pram

28.05.2007  Dr. Lachmayr, 07766/40 05, Tau�irchner Straße 15, 4770 Andorf

03.06.2007  Dr. Höfler, 07766/21 40, Winertshamerweg 8, 4770 Andorf

07.06.2007  Dr. Fuchs, 07716/81 88, Hauzing 71, 4791 Rainbach

10.06.2007  Dr. Schöfer, 07719/73 17, Berndobler Straße 5, 4775 Tau�irchen an der Pram

17.06.2007  Dr. Lachmayr, 07766/40 05, Tau�irchner Straße 15, 4770 Andorf

24.06.2007  Dr. Schmidtseder, 07711/22 28, 4975 Suben Nr. 33

01.07.2007  Dr. Prammer, 07719/84 44, Pfarrhofweg 3, 4776 Diersbach

Zuzüge
Wir begrüßen die nach Tau�irchen an der Pram Zugezogenen sehr herzlich und hoffen, dass sie sich als neue Ge-

meindebürgerInnen wohlfühlen werden!

Name wohnha� in zugezogen von
Cäcilia Gaderer Gadern 22 Markt St. Florian
Silvia Ortlieb mit Tochter Sandra Eferdinger Straße 30/13 D-Pfarrkirchen
Fam. Alma Hübler und Mauricio Keller Aichbergsiedlung 17 Salzburg und D-Burgkirchen
Silvia Ziegler Rainbacher Straße 3 Neumarkt im Hausruckkreis
Fränze Haberl mit Tochter Sarah Bachschwölln 47 Brunnenthal
Daniela Boxrucker Bachschwölln 38 Münzkirchen
Martina Klaffenböck mit Sohn Timo Margret-Bilger-Straße 23/6 Na�ernbach
Julia Griesböck und Thomas Goldberger Schwendt 34 Rainbach im Innkreis
Marion Boscheinen Penzingerstraße 31 D-Planegg
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Heizkostenzuschuss 
– Aktion 2006/2007 

Jene sozial bedürftigen Personen, 
welche für die Heizperiode 2006/2007 
noch um keinen Heizkostenzuschuss 
angesucht haben, müssen bis spätes-
tens Freitag, dem 13. April 2007 einen 
diesbezüglichen Antrag am Gemein-
deamt stellen.

ZIVILDIENST am HOF 
TAUFKIRCHEN

Du bist zivildienstpflichtig bzw. du 
überlegst Zivildienst zu machen 
– dann gibt es ab SOFORT eine neue 
Einsatzstelle.

Der „HOF TAUFKIRCHEN“ (Ausbil-
dung & Wohnen) hat ab sofort Zivil-
dienstplätze bereit.

Wenn du Interesse hast, melde dich 
bitte unter der Tel.-Nr.: 0664/51 23 
899, Montag bis Donnerstag zwischen 
08.00 und 16.00 Uhr bei Herrn Josef 
Oberndorfer.

Nach einem kurzen Erstgespräch 
(Organisatorisches, mögliche Start-
termine, Fragen,...) laden wir gerne zu 
einem „Schnuppertag“, um dann eine 
endgültige Entscheidung zu treffen.

Auf deine Anfragen freut sich das 
Team von „Jocker – Hof Taufkir-
chen“.

Reinigungskra� 
Theresia Wallner in 
Pension

Mit 01. Dezember 2006 trat die langjäh-
rige Reinigungskra� im Amtsgebäude 
und Bauhof Frau Theresia Wallner in 
den wohlverdienten Ruhestand.

Im Rahmen einer sehr gut besuchten 
Ausstandsfeier wurde der überaus 
engagierten früheren Mitarbeiterin 
für ihre ca. 17-jährige Tätigkeit im 
Gemeindedienst recht herzlich ge-
dankt und ihr auch auf diesem Wege 
alles erdenklich Gute in der Pension 
gewünscht.

Herzlichen Glückwunsch zu 
diesen Erfolgen!

VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Pensionistenverband

Sportreferent Erich Friedl, Wolfsedt 24 
war mit einer Gruppe von 12 TurnerIn-
nen bei der Sport + Vitalmesse Ried im 
Innkreis. Die Ortsgruppe von Tau�ir-
chen an der Pram ha�e einen schönen 
und erfolgreichen Au�ri�, der mit viel 
Applaus belohnt wurde.

Prüfungserfolge

Frau Christine Wiener, Furth 2 spon-
dierte an der Universität Innsbruck 
zur Magistra phil. (Lehramt Deutsch/
Geschichte).

Herr Ludwig Parzer, Aichbergsied-
lung 7 spondierte an der Hamburger 
Fern-Hochschule zum Diplom-Kauf-
mann (FH) im Studiengang Betriebs-
wirtscha�.

Herr Alexander Schauer, Kinosied-
lung 3 legte für das Güterbeförde-
rungsgewerbe die Konzessionsprü-
fung erfolgreich ab.

Züchtungserfolg

Herr Paul Künzlberger, Gadern 25 
(Mitglied des Vereines E 39 Rainbach) 
errang bei der 18. Österreichischen 
Bundesmeisterschaft 2006 in Wels 
mit den Kanarienvögeln zweimal 
den Bundesmeister als Rassensieger; 
weiters wurde er Bundesgruppensie-
ger und Landesmeister.

Frau Maria 
Schlöglmann, 
Penzingerstra-
ße 3 hat beim 
Berufsförde-
rungsinstitut 
die Abschluss-
prüfung zur 
Ordinationsge-
hilfin mit aus-
gezeichnetem 
Erfolg abgelegt.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

April 2007

Donnerstag, 05.04.2007
~ Gründonnerstag - Abendmahlmesse um 19.30 Uhr in der 
 Pfarrkirche
~ Sprechtag des Pensionistenverbandes um 16.00 Uhr 
 im GH Beham
Freitag, 06.04.2007
~ Karfreitag - Abendmesse um 19.30 Uhr in der 
 Pfarrkirche
~ Frühlingsstammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr 
 im GH Aumayr
Samstag, 07.04.2007
~ Karsamstag - Osternachtfeier um 20.30 Uhr in der 
 Pfarrkirche
Sonntag, 08.04.2007
~ Ostersonntag - Feierliches Hochamt um 10.00 Uhr in der 
 Pfarrkirche
Montag, 09.04.2007
~ Ostermontag - Go�esdienst um 08.30 Uhr in der 
 Pfarrkirche
Samstag, 14.04.2007
~ Konzert des Musikvereines um 20.00 Uhr im 
 GH Stadler
Sonntag, 15.04.2007
~ Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes um 
 14.00 Uhr im GH Beham
Donnerstag, 19.04.2007
~ Schnitzelessen des Pensionistenverbandes um 12.00 Uhr 
 im GH Aumayr
Freitag, 20.04.2007
~ Auftaktveranstaltung der Taufkirchner Kultur- und 
 Museumstage um 20.00 Uhr im GH Beham
Samstag, 21.04.2007
~ Tau�irchner Kultur- und Museumstage
~ Gesangsvereinskonzert um 20.00 Uhr im GH Stadler
Sonntag, 22.04.2007
~ Tau�irchner Kultur- und Museumstage
Donnerstag, 26.04.2007
~ Frauenrunde um 20.00 Uhr im Pfarrhof - Kath. Frauen-
 bewegung
Samstag, 28.04.2007 und Sonntag, 29.04.2007
~ Tenniskurs für Anfänger und Wiedereinsteiger – 
 Tennisverein
~ Flohmarkt der Pfarre

Mai 2007

Dienstag, 01.05.2007
~ Maiwanderung der SPÖ um 13.00 Uhr vom 
 Gemeindeplatz

Mi�woch, 02.05.2007
~ Vortrag zum Thema: „Veränderungen meistern im Licht 
 des Glaubens“ mit Frau Johanna Bi�er (Trainerin und 
 Erwachsenenbildnerin aus Antiesenhofen) um 14.00 Uhr 
 im Pfarrheim – „Wir Frauen über 50“ und Kath. Bildungs-
 werk
~ Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im 
 GH Beham
Freitag, 04.05.2007
~ Mu�ertagsstammtisch des Seniorenringes um 12.00 Uhr 
 im GH Aumayr
~ Florianifeier aller fünf Feuerwehren um 19.15 Uhr 
 in der Pfarrkirche 
Samstag, 05.05.2007
~ Erste Hilfe Kurs mit Defi-Anwendung - Arbeitskreis für 
 Kultur und Heimatpflege im Rahmen der Gesunden 
 Gemeinde
Donnerstag, 10.05.2007
~ Mu�ertagsfeier des Seniorenbundes um 14.00 Uhr im 
 GH Beham
~ Kegelabend der Kath. Frauenbewegung; Treffpunkt 
 um 20.00 Uhr beim Gemeindeplatz
Freitag, 11.05.2007
~ Firmtag in Weibern
Samstag, 12.05.2007
~ Grenzland Radio- und Funkflohmarkt von 08.00 bis 
 13.00 Uhr beim GH Aumayr
~ Mu�ertagsfeier des Pensionistenverbandes um 14.00 Uhr 
 im GH Beham
Sonntag, 13.05.2007
~ Mu�ertagsfeier des Schäferhundevereines um 11.00 Uhr 
 im Vereinshaus
Donnerstag, 17.05.2007
~ Erstkommunion um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche
Freitag, 18.05.2007
~ Tagesausflug des Seniorenringes
~ Zeltpower - FF Höbmannsbach
Samstag, 19.05.2007
~ Zeltpower - FF Höbmannsbach 
Sonntag, 20.05.2007
~ Frühschoppen mit Mi�agstisch der FF Höbmannsbach ab 
 10.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
~ Einführung in die Ausstellungen von Margret Bilger und 
 Hans-Joachim Breustedt von 14.00 bis 17.00 Uhr im Bilger-
 Breustedt-Haus
Donnerstag, 24.05.2007
~ Tagesausflug des Pensionistenverbandes
Freitag, 25.05.2007
~ Herren-Doppel-Bezirksturnier des Tennisvereines
~ Jahreshauptversammlung des Schachvereines
Samstag, 26.05.2007
~ Herren-Doppel-Bezirksturnier des Tennisvereines
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Sonntag, 27.05.2007
~ Pfingstsonntag - Gottesdienst um 08.30 Uhr in der 
 Pfarrkirche
~ Herren-Doppel-Bezirksturnier des Tennisvereines
Montag, 28.05.2007
~ Pfingstmontag - Feier der Jubelpaare um 10.00 Uhr in der 
 Pfarrkirche
~ Pramtalcup des ASVÖ Pla�envereines am Turnierplatz 
 in Haberedt

Juni 2007

Freitag, 01.06.2007
~ Monatsstammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr 
 im GH Aumayr
Samstag, 02.06.2007
~ Pfarrfirmung um 09.30 Uhr in der Pfarrkirche
~ Fireparty der FF Pramau im Feuerwehrhaus
Sonntag, 03.06.2007
~ Frühschoppen mit Mittagstisch der FF Pramau im 
 Feuerwehrhaus
Mi�woch, 06.06.2007
~ Wallfahrt des Seniorenbundes (Pöstlingberg)
~ Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im 
 GH Beham
Donnerstag, 07.06.2007
~ Fronleichnam - Go�esdienst um 08.30 Uhr in der 
 Pfarrkirche
Freitag, 08.06.2007
~ 3-Tagesausflug des Seniorenringes
Samstag, 09.06.2007
~ Meisterscha�sturnier der Landesliga des ASVÖ 
 Pla�envereines am Turnierplatz in Haberedt
Sonntag, 10.06.2007
~ Völkerballmeisterscha� des Turnvereines um 14.00 Uhr 
 am Sportplatz
Dienstag, 12.06.2007
~ Pensionistennachmi�ag des Pensionistenverbandes 
 um 14.00 Uhr beim Café Jung
Samstag, 16.06.2007
~ Meisterscha�sturnier der Regionalliga des ASVÖ 
 Pla�envereines am Turnierplatz in Haberedt
~ Bayrischer Abend der FF Tau�irchen an der Pram 
 ab 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus
Sonntag, 17.06.2007
~ Frühschoppen mit Mi�agstisch der FF Tau�irchen an 
 der Pram ab 10.30 Uhr im Feuerwehrhaus
Mi�woch, 20.06.2007
~ Besinnlicher Abschluss des Arbeitsjahres 2006/2007 in der 
 Laufenbacher Kapelle mit anschließender Besichtigung 
 des Handwerksmuseums und Einkehr im Dorfgasthaus 
 Laufenbach – „Wir Frauen über 50“

Donnerstag, 21.06.2007
~ Radtour der Kath. Frauenbewegung ab 20.00 Uhr
Freitag, 22.06.2007
~ Sonnwendfeier der FF Höbmannsbach ab 19.00 Uhr beim 
 Feuerwehrhaus
Samstag, 23.06.2007
~ 3-Tagesausflug des Pensionistenverbandes zum 
 Almrauschfest in St. Jakob
~ Meisterscha�sturnier der Gebietsliga des ASVÖ 
 Pla�envereines am Turnierplatz in Haberedt
~ Jahresgeburtstagsfeier des Seniorenringes um 12.00 Uhr 
 im GH Aumayr
~ Beachvolleyballturnier der JVP; Beginn: 13.00 Uhr
~ Sonnwendfeier des Turnvereines um 19.30 Uhr 
 beim Stoiber
Sonntag, 24.06.2007
~ Sonnwendfeier der FF Pramau ab 16.00 Uhr beim 
 Feuerwehrhaus
Samstag, 30.06.2007
~ 2-Tagesausflug des Schützenvereines Schwendt
~ Wallfahrt nach Mondsee; am Nachmi�ag: Gartenbesich-
 tigung bei Biogärtner Karl Ploberger in Seewalchen - 
 Kath. Frauenbewegung
~ Meisterscha�sturnier der Regionalliga des ASVÖ 
 Pla�envereines am Turnierplatz in Haberedt

Juli 2007

Sonntag, 01.07.2007
~ Grillfest der ÖVP ab 10.00 Uhr beim Kröstlinger
Mi�woch, 04.07.2007
~ Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im 
 GH Beham
Freitag, 06.07.2007
~ Monatsstammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr im 
 GH Aumayr
~ Zeltfest des Sportvereines
Samstag, 07.07.2007
~ Zeltfest des Sportvereines
~ Meisterscha�sturnier der Landesliga des ASVÖ 
 Pla�envereines am Turnierplatz in Haberedt
Sonntag, 08.07.2007
~ Zeltfest des Sportvereines
Dienstag, 10.07.2007
~ Tagesausflug des Seniorenbundes
~ Pensionistennachmi�ag des Pensionistenverbandes 
 um 14.00 Uhr beim Heurigen „Kurz Ein’kehrt“
Samstag, 14.07.2007
~ Prüfung der Österreichischen Re�ungshundebrigade 
 ab 08.00 Uhr beim Schäferhundevereinshaus
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AKTUELLES AUS DER HAUPTSCHULE

Umzug in die 
Containerschule

Hektisches Treiben herrschte ab der 
letzten Schulwoche vor Weihnachten 
in den Klassenräumen, Lehrmittel-
zimmern, im Konferenzzimmer usw., 
denn alles musste für den Umzug 
in die Containerschule vorbereitet 
werden.
Einige Bereiche (Bibliothek, Com-
puterraum, Musikraum und Textiler 
Werkraum) konnten schließlich schon 
von Schülern, Lehrern und Schulwart 
Egger vor den Weihnachtsferien über-
siedelt werden.
Die gute Koordination und Organisa-
tion machten sich bezahlt, denn inner-
halb von 3 Tagen in den Weihnachtsfe-
rien konnte mit Hilfe von ca. 50 Eltern, 
Lehrern und Schulwart Egger fast die 
ganze Schule übersiedelt werden.
Von großem Vorteil waren dabei auch 
3 praktische Klein-LKWs, die uns von 
der Firma Weißhaidinger gratis zur 
Verfügung gestellt wurden.
Am Montag (8.1.07) nach den Weih-
nachtsferien war der Umzug so weit 

Flohmarkt der 
Hauptschule

Im September 06 veranstaltete die 
Hauptschule einen großen Flohmarkt, 
bei dem altes Schulmobilar, Geräte, 
Lampen, Landkarten, Wandbilder, 
Bücher, Heizkörper und vieles mehr 
zum Verkauf angeboten wurden.
Schüler der 4. Klassen sorgten für das 
leibliche Wohl der zahlreichen Be-
sucher. Der Erlös dieser gelungenen 
Veranstaltung von ca. € 1.250,00 wird 
für den Ankauf von neuen Lehrmi�eln 
verwendet.

Malprojekt der 2c

Behutsam und mit Gefühl führte der 
bekannte Künstler Max Holzapfel 
am 14.11.06 die Schüler der 2c in das 
Gebiet der abstrakten Malerei ein. 
In mehreren Etappen konnten die 
Schüler ihre Werke gestalten und ver-
ändern und verschiedene Techniken 
anwenden.
An den Ergebnissen ist die große Be-
geisterung erkennbar, mit der sie an 
der Arbeit waren.

Homepage der HS Tau�irchen

www.hs.tau�irchen-pram.eduhi.at

Besuchen Sie unsere Homepage! 

Hunderte Fotos und aktuelle Berichte 

geben einen interessanten Einblick in 

den Schulbau, die Containerschule, in 

den Unterricht und die vielfältigen Ak-

tivitäten im laufenden Schuljahr und in 

den vergangenen drei Jahren.

vorangeschri�en, dass nur mehr klei-
ne Bereiche in die Containerschule 
gebracht werden mussten und schon 
um 9.45 Uhr konnte der Unterricht 
laut Stundenplan wieder aufgenom-
men werden.
In den nächsten Wochen folgte der 
Einbau der Lehrküche im Sportler-
heim und ein Abschnitt einer Pro-
duktionshalle bei der Firma Högl & 
Lorenz wurde zu einer geräumigen 
Turnhalle ausgebaut.
Wir fühlen uns inzwischen sehr wohl 
in unserer Containerschule und so-
wohl Lehrer als auch Schüler sind po-
sitiv überrascht von der guten Qualität 
dieses Schulprovisoriums.
Auch die externen Unterrichtsräume 
(Lehrküche im Sportlerheim, Tech-
nischer Werkraum und Musiksaal 
im Bauhof und Turnsaal in einer 
Höglhalle) haben sich bereits bestens 
bewährt.
Unser Dank gilt allen Eltern, Lehrern, 
Schülern und besonders unserem 
Schulwart Walter Egger für den vor-
bildlichen Einsatz beim Umzug in die 
Containerschule.
Weiters möchten wir uns bei der 

Gemeindevertretung und allen 
voran bei Bgm. Josef Gruber für die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit bei 
der Schulplanung und Errichtung 
des Schulprovisoriums sehr herzlich 
bedanken.
Ein Dank auch der Fa. Högl & Lorenz 
und den Vereinen, die uns während 
der Bauphase Räumlichkeiten zur 
Verfügung stellen.
Das Schulprojekt beweist wieder sehr 
deutlich, dass Großes geleistet wer-
den kann, wenn alle an einem Strang 
ziehen.
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Tag der offenen 
Containerschule

Da schon viele nach Besichtigungs-
möglichkeiten gefragt ha�en, öffne-

Buchausstellung der 
Hauptschule

Ein großer Erfolg war im November 
06 wieder die Buchausstellung der 
Hauptschule. Bei dieser Verkaufsaus-
stellung wurden neben einer Vielzahl 
von Büchern auch zahlreiche pädago-
gisch wertvolle Spiele angeboten.
Mit einem Umsatz von fast € 5.500, 00 
zählte sie wiederum zu den größten 

AKTUELLES AUS DER HAUPTSCHULE

Tag mit Behinderten im 
Piusheim

Am 14.09.06 verbrachten 22 Schülerin-
nen der 4. Klassen einen interessanten 
und beeindruckenden Tag mit Behin-
derten im Piusheim in Peuerbach. 
Nach einer Führung durch das Haus 
überreichten die Schülerinnen eine 
Spende von 200 Euro, den Erlös der 
Abschlussfeier der 4. Klassen 05/06, 
und konnten anschließend einige 
Stunden mit den Behinderten in den 
Werkstä�en verbringen.

ten wir am 9.3.07 unsere Pforten und 
führten die Besucher durch die neue 
Containerschule und die externen 
Unterrichtsräume. Die Schüler ha�en 
ihre Klassen geschmückt und einige 
Präsentationen vorbereitet. Der Be-
sucheransturm war enorm (ca. 350 
Leute) und alle waren überrascht von 
der guten Qualität unseres Schulpro-
visoriums.
Als Abschluss der Besichtigungs-
tour lud die 3b in die Lehrküche ins 
Sportlerheim, wo sie Kaffee, Kuchen, 
belegte Brote und Getränke für die 
Gäste vorbereitet ha�en.

Das OÖ. Lesemobil war 
da

Im Rahmen der Aktion zur Lese-
förderung war am 16.11.06 das OÖ. 
Lesemobil zu Gast an unserer Schule. 
Mit großem Einsatz und Begeisterung 
bewältigten die Schüler der 1. Klassen 
in sechs Stationen gut au�ereitete Auf-
gaben wie ABC-Rallye, Bilderrätsel, 
Lexikonquiz, Geschichtenpuzzles usw. 
Weiters wurden ein Lese-Parcours und 
eine Buchausstellung mit wertvoller 
Jugendliteratur angeboten.

Schikurse und 
Schi-Erfolge

Gerade noch rechtzeitig kam der lan-
gersehnte Schneefall und so konnten 
die 2. Klassen am 27.1.07 zu einer lehr-
reichen, aber auch lustigen Schikurs-
woche am Hochficht au�rechen.
Eine ebenfalls schöne Wintersport-

woche verbrachten die Schüler der 3. 
Klassen in der neuen Jugendherberge 
in Obertraun.
Erstmals nahm die Hauptschule heuer 
an den Schi- und Snowboard-Bezirks-
meisterschaften am Haugstein teil. 
Froschauer Johannes (4b) und Ebner 
Michael (4a) überraschten dabei mit 
zwei großartigen 2. Plätzen.

Schulbuchausstellungen in Oberös-
terreich. Die Bewirtung der vielen 
Besucher übernahmen Schüler der 4a 
und 4b, die gleichzeitig ansprechende 
Bastelarbeiten zum Verkauf anboten.
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VEREINSNACHRICHTEN

Aktion „FRIEDENS-
LICHT 2006“ 
der FF Pramau

Auch am Heiligen Abend 2006 stellte 
sich die Jugendgruppe der FF Pramau 
wieder in den Dienst einer guten Sache 
und verteilte das Friedenslicht an die 
Haushalte der Ortscha�en Antersham, 
Inding, Gumping, Schusteredt, Igling, 
Kapelln, Ober- und Unterpramau, 
Pfaffingdorf, Maad und Schärdinge-
rau. 

Die Bewohner stellten einmal mehr 
ihre Spendenfreudigkeit unter Beweis, 
so dass das Kommando der FF Pramau 
den sta�lichen Betrag von € 440,00 an 
die Sozialdienstgruppe Tau�irchen an 
der Pram überreichen konnte. 

Frau OSR Hermine Gimplinger zeigte 
sich sehr erfreut über die Treue der FF 
Pramau, da diese bereits zum fün�en 
Mal das Geld ihrer Institution zur 
Verfügung stellte.

v.l.n.r.:  Kdt. Stv. Alfred Huber, AW Go�fried 
Aichinger, Franz Berger, OSR Hermine Gim-
plinger, Vize-Bgm. Paul Freund Kdt. Alois 
Parzer

Vollversammlung 
FF Pramau

Bei der Vollversammlung der FF Pra-
mau am 24. Februar 2007 berichteten 
die Funktionäre über 2 Brand- und 9 
technische Einsätze. Die größten Ein-
sätze waren die Schneeräumeinsätze 
im Februar 2006. Auch die Ausbil-

dung kam nicht zu kurz. So konnte 
Ausbildungleiter BI Reisinger über 
abgeschlossene Atemschutzkurse, 
Leistungsabzeichen, Weiterbildungs-
kurse,... berichten. 

Besonders aktiv waren auch die 
Jugend- und Leistungsgruppe, die 
an vielen Leistungsprüfungen teil-
nahmen und auch sonst sehr viele 

Aktivitäten setzten. 

Den Kameraden Johann Höller und 
Wolfgang Brandl wurde die Verdienst-
medaille für 25 Jahre Feuerwehrdienst 
verliehen. Die Jungfeuerwehrmänner 
Simon Floß und Alexander Kreuh 
wurden in den Aktivstand übernom-
men und angelobt.

Pla�enverein

Die abgeschlossene Hallensaison war für die Tau�irchner Pla�enwerfer wieder 
ein großer Erfolg mit zwei Turniersiegen und einem zweiten Platz.

Somit geht der Tau�irchner Pla�enverein wieder voller Zuversicht in die Meis-
terscha� 2007, wo der Landesmeistertitel zu verteidigen ist.

Turnverein Turnstunden in der Högl-Halle

Alter Zeit Ansprechperson
Montag: Jungturnerinnen 8 bis 12 18.00 – 19.30 Uhr Ri�er Vanessa

Jungturner 7 bis 13 18.00 – 19.30 Uhr Schachinger Bernd
Herrenriege ab 20 20.00 – 21.30 Uhr Haidinger Hermann

Dienstag: Damenriege ab 20 20.00 – 21.30 Uhr Kalchgruber Ingrid

Mi�woch: Jungturnerinnen 7 bis 8 17.00 – 18.30 Uhr Stieger Petra
Jungturnerinnen ab 12 18.30 – 20.00 Uhr Weißhaidinger Doris

Donnerstag: Jungturner 7 bis 13 17.30 – 19.00 Uhr Schachinger Bernd

Freitag: Mu�er-Kind-Turnen bis 4 15.30 – 16.30 Uhr Hufnagl Maria
Kinderturnen 4 bis 7 16.30 – 18.00 Uhr Reitinger Ursula
Jungturnerinnen ab 7 18.00 – 19.30 Uhr Ri�er Vanessa
Jungturner ab 13 19.30 – 21.00 Uhr Fischer Klaus

Samstag: Jungturner ab 13 17.00 – 20.00 Uhr Fischer Klaus

SV Tau�irchen Frühjahrssaison 2007

Termine Anstoß SPIELPLAN
01.04.07 16.00 Uhr SV Tau�irchen - Diersbach
09.04.07 16.30 Uhr Peuerbach - SV Tau�irchen
15.04.07 16.00 Uhr SV Tau�irchen - Freinberg
22.04.07 16.30 Uhr St. Martin - SV Tau�irchen
29.04.07 16.00 Uhr SV Tau�irchen - St. Roman
06.05.07 17.00 Uhr St. Marienkirchen - SV Tau�irchen
13.05.07 16.00 Uhr SV Tau�irchen - Rainbach
20.05.07 17.00 Uhr Neukirchen/W. - SV Tau�irchen
25.05.07 18.00 Uhr SV Tau�irchen - Riedau
03.06.07 17.00 Uhr Sen�enbach - SV Tau�irchen
10.06.07 16.00 Uhr SV Tau�irchen - Na�ernbach
17.06.07 17.00 Uhr Suben - SV Tau�irchen

Ersatztermine: 01.05.07 / 17.05.07 / 07.06.07
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Sozialdienstgruppe 
Tau�irchen an der 
Pram

In eigener Sache:

Es freut uns, dass die Bäckerei 
Luger im Vorjahr (2006) wieder 
für unsere 40 Klienten Brioche-
Nikoläuse spendete.

Am 03. Dezember 2006 veranstal-
tete die JVP Tau�irchen an der 
Pram einen Punschstand nach 
der Kirche. Es kamen € 200,00 an 
freiwilligen Spenden  zusammen. 
Der Erlös dieser Veranstaltung 
wurde dankenswerterweise der 
Sozialdienstgruppe Tau�irchen an 
der Pram zur Verfügung gestellt.  
Weiters spendete die FF Pramau 
aufgrund der Friedenslichtaktion 
€ 440,00 (siehe Bericht FF Pramau).

Ein herzliches Dankeschön noch-
mals allen Spendern.

Jahresbilanz 2006

Im abgelaufenen Jahr wurden von 
der Sozialdienstgruppe Taufkir-
chen an der Pram vom 01. Jänner 
bis 31. Dezember 2006 bei der 
Aktion Essen auf Rädern 10.947 
Portionen überbracht. Dabei wur-
de eine Fahrtstrecke von 23.516 km 
zurückgelegt. Neben verschiede-
nen anderen Aktivitäten wurden 
bei 33 Patienten Krankenbe�en 
auf- und abgebaut.

Die Gemeinde möchte sich bei die-
ser Gelegenheit neuerlich bei allen 
Mitarbeitern der Sozialdienstgrup-
pe für den engagierten, freiwilligen 
Einsatz im Dienste der großteils 
älteren, bedürftigen Menschen 
recht herzlich bedanken.

VEREINSNACHRICHTEN

Musikverein – Tüchtige 
junge Musikanten

Am 12. Februar 2007 wurden – wie 
alljährlich – im Festsaal des Schlosses 
Zell an der Pram die Jungmusikerleis-
tungsabzeichen verliehen. Begleitet 
von Vizebürgermeister Paul Freund, 
den drei Obleuten des Musikvereines 
und der Jugendreferentin Elisabeth 
Breinbauer, erhielten aus der Hand 
von Bezirksjugendreferent Stefan 
Unterberger (ganz rechts) folgende 
Musiker ihr Leistungsabzeichen:

Sebastian Scheuringer (Trompete, 
Bronze), Gerhard Wintersteiger jun. 
(Flügelhorn, Silber), Teresa Beham 
(Tenorhorn, Silber), Josef Schreiner 
(Tenorhorn, Bronze), Alexander 
Scheuringer (Alt-Saxophon, Bronze), 
Dora Schachinger (Querflöte, Bronze) 
und Raphael Scheuringer (Klarine�e, 
Bronze)

Wir gratulieren herzlich und sind 
mächtig stolz auf „unsere“ jungen 
Musiker.

„Börse-Ehrenamt“: 
Ein Service des Landes 
Oberösterreich

Haben Sie schon mal mit dem Ge-
danken gespielt, sich freiwillig zu 
engagieren, wissen aber nicht genau, 
wo ihre Hilfe gebraucht wird? Haben 
Sie schon mal den Wunsch gespürt, in 
Ihrer Freizeit Ihre besonderen Kennt-
nisse und Fähigkeiten in den Dienst 
anderer Menschen zu stellen, wissen 
aber nicht, an wen Sie sich wenden 
können? Hatten Sie schon einmal 
Lust verspürt, etwas ganz anderes zu 

tun, wissen aber nicht genau, welches 
Angebot hierfür besteht? 

Laut einer aktuellen Umfrage sind 
sehr viele Menschen in Oberöster-
reich bereit, sich ehrenamtlich zu en-
gagieren. Für den letzten Entschluss 
fehlen jedoch oft die notwendigen 
Informationen. 

Mit der „Börse-Ehrenamt“ informiert 
das Land Oberösterreich darüber, wo 
Ihre Hilfe gebraucht wird, an wen Sie 
sich diesbezüglich wenden können 
und in welchen unterschiedlichen 
Bereichen Ihr ehrenamtliches Enga-
gement gefragt ist. 

Aufgabe der „Börse-Ehrenamt“ ist 
es, Sie und Ihren Einsatz für das 
Gemeinwohl möglichst praxisnah zu 
unterstützen. 

Dafür bietet die „Börse-Ehrenamt“ 
konkret zwei Möglichkeiten an: 

Besuchen Sie die Internetseite 
www.boerse-ehrenamt.at. Anhand 
einer regional und thematisch ge-
gliederten Datenbank finden Sie mit 
einfachen Suchkriterien eine passende 
Einsatzmöglichkeit für Ihr ehrenamt-
liches Engagement. 

Schauen Sie außerdem bei der Bür-
gerservicestelle Ihrer Bezirkshaupt-
mannschaft, im Landhaus sowie 
im Landesdienstleistungszentrum 
vorbei, auch dort erhalten Sie umfas-
sende Informationen darüber, welche 
Möglichkeiten des ehrenamtlichen 
Engagements für Sie bestehen. 

Das Land Oberösterreich lädt Sie ein, 
von diesem Angebot der „Börse-Eh-
renamt“ Gebrauch zu machen und 
die vielen Gesichter des freiwilligen 
Engagements kennen zu lernen.

Übrigens, Ihre Meinung und auch Ihre 
Anregungen zu dem Thema Freiwilli-
genengagement sind gefragt. Schicken 
Sie Ihre Beiträge bi�e per E-Mail an 
praes.post@ooe.gv.at.
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Pfarrbücherei
Unsere Öffnungszeiten zu den Feiertagen:
Gründonnerstag: 16.00 bis 18.00 Uhr (sta� Freitag!)
Karfreitag und Ostersonntag ist die Bücherei geschlossen.

Änderung Verleihzeiten: allgemein:
Ab Sonntag, dem 15. April 2007 werden wir versuchsweise einige Monate die Zeiten für 
den öffentlichen Verleih wie folgt ändern: 
Freitag: 16.00 bis 18.00 Uhr 
Sonntag (neu): 09.15 bis 10.15 Uhr 
zusätzlich jeden 2. Mi�woch: 9.00 bis 10.00 Uhr  (ab Mi�woch, dem 18. April 2007 alle 14 
Tage, Termine auch in der Bücherei und im Schaukasten)

Termine 2007:
21. und 22.04.:  Bei den Tau�irchner Kultur- und Museumstagen werden wir wieder 
 an einzelnen Standorten einen Querschni� aus unserem Medien-
 bestand präsentieren (mit Gratisverleih vor Ort) 
23.04.: Zum „Welttag des Buches“ ist von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet, 
 der Verleih ist an diesem Tag gratis! Wir verteilen auch Gutscheine für 
 je einmal Ausleihen.
Sommerferien: Gratisleseaktion für Kinder und Jugendliche mit dem 
 Gewinnspiel „Balduin, der Bücherwurm“ 
15. bis 21.10.: „Österreich liest. Treffpunkt Bibliothek“. Teilnahme an der bundesweiten 
 Aktion zur Leseförderung. Informationen zu Veranstaltungen 
 bei uns gibt es in einer der nächsten Ausgaben.  
10. und 11.11.: Große Buchausstellung

BibliothekenLandKarte Oberösterreich:

Im Rahmen einer von LH Dr. J. Pühringer ins Leben gerufenen Imagekampagne zur Le-
seförderung wurde eine „BibliothekenLandKarte OÖ“ erstellt, auf der alle registrierten 
Bibliotheken mit Adressen verzeichnet sind. Diese Landkarten liegen in Tau�irchen an 
der Pram u.a. im Gemeindeamt und in der Bücherei zur kostenlosen Entnahme auf. 

Mit dieser Initiative will man landesweit 
wieder mehr Menschen für die Angebote 
der Bibliotheken interessieren und dazu 
motivieren, wieder das eine oder andere 
Buch zu lesen.

Sur�ipps der Bücherei: 

www.ogl.at: Österr. Gesellscha� für Lite-
ratur (alphabetisch geordnete Liste aller 
Autorinnen und Autoren mit Österreich-
bezug)

www.alida.at: In der „Alida“-Datenbank 
kann nach Personen (AutorInnen, Illustra-
torInnen und ÜbersetzerInnen) sowie nach 
Werken der österreichischen Kinder- und 
Jugendliteratur gesucht werden.

www.krimilexikon.de: umfangreiche In-
formationen zu deutschsprachigen Krimi-
nal-AutorInnen (Biografien, Bücherlisten, 
Verfilmungen,...) 

Hinweis für Schüler: Wir helfen euch 
gerne bei der Suche  nach Informationen 
über Bücher und Autoren (zB für Deutsch-
Referate).
Für Anfragen oder Reservierungs-
wünsche für bestimmte Bücher sind 
wir auch per E-Mail erreichbar unter 
buchtau�irchen@aon.at; wir freuen uns 
über jede Nachricht, aber natürlich noch 
mehr über persönlichen Besuche zu den 
angegebenen Öffnungszeiten. 

950 Jahre Schuh-
Familie - shoe fashion 
group LORENZ AG 
ehrt 36 Mitarbeiter 
Die traditionelle Mitarbeiterehrung der 
„shoe fashion group LORENZ AG“ mit 
ihren selbständigen Tochtergesellschaf-
ten, der modischen Damenschuhmarke 
HÖGL und den Passformspezialisten 
GANTER und HASSIA fand diesmal 
im Prälatensaal des Sti�es Reichersberg 
am Inn sta�. 

Konzernchef KommR. Joseph Lorenz 
begrüßte die Mitarbeiter und Ehren-
gäste und bedankte sich im Namen der 
Familie und Geschäftsleitung bei 36 
Mitarbeitern mit Urkunden, Reisegut-
scheinen und großen Philharmonikern 
für 20-, 25-, 30-, 35- und 40-jährige Tä-
tigkeit mit zusammen fast 1.000 Jahren 
Firmentreue sowie für den persönlichen 

Einsatz und Beitrag zur positiven Unter-
nehmensentwicklung. 

Auch 7 Lehrlinge, davon 3 mit Aus-
zeichnung, haben ihre Lehrzeit erfolg-
reich beendet und wurden ebenfalls 
von Geschä�sleitung und Betriebsrat 
beschenkt.

Höhepunkt des Abends war die Ehrung 
des langjährigen Einkaufsleiters, Prok. 
Hubert Diesenberger, der mit Jahresen-
de 2006 in Pension ging, durch NR Karl 
Freund, mit dem „Goldenen Verdienst-
abzeichen“ des Landes Oberösterreich. 

Fast alle 180 Mitarbeiter der Konzern-
zentrale Tau�irchen an der Pram sowie 
die Außendienst-Teams waren der Ein-
ladung zur Mitarbeiterehrung gefolgt 
und feierten mit „ihren Jubilaren“, de-
ren durchschni�liche Beschä�igungszeit 
übrigens bei über 27 Jahren liegt.
Diese Zahlen bestätigen das hervorra-
gende Betriebsklima und den Zusam-
menhalt innerhalb der Schuhgruppe, 
trotz leider aus We�bewerbsgründen 
bedingter Verlagerung vieler Produkti-
onsarbeitsplätze nach Ungarn. Nach da-
mit zusammenhängenden schwierigen 
Konjunkturjahren, konnte Co-Holding-
vorstand und HÖGL-Geschä�sführer 
Dr. Gerhard Bachmaier für das laufen-
de Geschä�sjahr wieder ein zweistelliges 
Umsatzplus und ein Rekordergebnis für 
den international tätigen 1.000-Mitar-
beiterkonzern in Aussicht stellen. Das 
bekannte Gospel & Soul Ensemble mit 
Shelia Michellé rundete die harmonische 
Mitarbeiterfeier ab. 

VERSCHIEDENE INFORMATIONEN
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AKTUELLES

Anrainer-Information
Streckenausbau Tauf-
kirchen an der Pram 
- Schärding

Derzeit werden im Bereich der 
Ortschaft Jechtenham die Bahn-
dämme verstärkt. Im Rahmen 
dieser Arbeiten kommt es zu 
Massenerdbewegungen und Ent-
wässerungsarbeiten. Gemäß des 
mit der Gemeinde Taufkirchen 
abgestimmten Verkehrskonzeptes 
wird das Siedlungsgebiet Jechten-
ham vom Schwerverkehr umfah-

ren. Die in diesem Bereich liegen-
den Baustellenausfahrten werden 
regelmäßig durch fest installierte 
Reinigungsgeräte gesäubert. Falls 
es dennoch zu kurzfristigen Ver-
schmutzungen kommt, sind wir 
bemüht, diese schnellstmöglich 
zu beseitigen. 

Ab 10. April 2007 wird das Gleis 
1 (Südseite) für den Abtrag des 
Gleisrostes und des Gleisscho�ers 
mittels Bahnbaugroßmaschinen 
gesperrt. Um die Beeinträchtigung 
der Anrainer so gering wie möglich 
zu halten erfolgen die Arbeiten wo-
chentags (Montag bis Samstag) in 
der Zeit von 07.00 bis 21.00 Uhr.

Vom 11. Juni 2007 bis 15. Juni 2007 

sind jedoch durchgehend Arbeiten 
(Wiedereinbau des Gleises mit 
Bahnbaumaschinen) erforderlich. 
Daher kann es auch in der Nacht zu 
Lärm-entwicklungen kommen.

Die Arbeiten am Gleis 2 (Nordseite) 
erfolgen vom 06. August 2007 bis 
03. November 2007. Gesonderte 
Informationen folgen.

Wir sind bemüht, die Beeinträch-
tigungen möglichst gering zu 
halten und ersuchen um Ihr Ver-
ständnis!

Rückfragen richten Sie bi�e an:
Alfred Schwaiger, Baumanage-
ment ÖBB-Infrastruktur Bau AG, 
Tel.Nr.: 0664/617 09 39

Auszüge aus den FIM-Programm Schärding April bis August 2007

Vorträge: 
Thema ReferentIn Termin 
Wie gelingt Vater sein Dr. Richard Schneebauer Mo., 16.04.2007, 20.00 Uhr
Drogen im Bezirk BI Alfred Reiterer Do., 24.04.2007, 19.30 Uhr
Fordern sta� verwöhnen Dr. Barbara Reiterer Do., 26.04.2007, 20.00 Uhr

Workshops u. sonstiges (Anmeldung erforderlich)
Treffpunkt – Miteinander – Baby und Junior Monika Sturmair Termine auf Anfrage
Ich kann nicht mehr Dr. Ingrid Wimmer Do, 12.04.2007, 19.00 bis 22.00 Uhr
Kindern Mut machen C.Erhart-Frauenlob Beginn Sa.14.04.07, 09.00 Uhr
Getrennte Wege gehen – Wir trennen uns DSA. Karl F.Hofinger

Dr. Gerlinde Rachbauer
Beginn Mi. 25.4.07, 19.30 Uhr

Genaue Informationen und Auskün�e über das vollständige Programm erhalten Sie in den FIM's Schärding und Andorf.
Gerne wird auf Wunsch auch ein Programmhe� zugeschickt.
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ROTES KREUZ

Das dri�e Jahr in Folge konnte nun 
schon Mag. Christian Parzer als Orts-
stellenleiter der Rotkreuz-Ortsstelle 
Andorf bei der Jahreshauptversamm-
lung am 02. März 2007 in St. Willibald 
mit sehr erfreulichen Ergebnissen auf-
warten. Die Zahl der freiwillig geleis-
teten Stunden erreichte 2006 eine neue 
Rekordhöhe.

Zunächst präsentierte der Dienstfüh-

Das Rote Kreuz Andorf präsentiert 
neuerlich Erfolgsbilanz

v.l.n.r.: DF Alois Selker, Norbert Bach-
schweller, Gabriel Schlager (Tau�irchen an 
der Pram), Maria Entholzer, Bernhard Daller, 
Doris Hölzl (Tau�irchen an der Pram), OStL. 
Mag. Christian Parzer, Kurt Klaffenböck

Blutspendeaktion 
Februar 2007       

An der vom 19. bis 21. Februar 2007 
durchgeführten Rot Kreuz-Blutspen-
deaktion haben sich 154 freiwillige 
Blutspender (ca. 5,4 % der Gemein-
debevölkerung; davon 11 Erstspender 
und 6 zum 25. Mal) beteiligt.

Die Gemeinde Taufkirchen an der 
Pram möchte sich im Namen des Blut-
spendedienstes des Roten Kreuzes für 
Oberösterreich bei allen freiwilligen 
Spendern recht herzlich bedanken.

rende der RK-Ortsstelle Andorf Herr 
Alois Selker den zahlreichen Besu-
chern die beeindruckenden Zahlen 
des Jahres 2006: 

Mit 2.650 Einsätzen und 121.573 ge-
fahrenen Kilometern steht Andorf bei 
den Ortsstellen des Bezirkes Schärding 
erneut an erster Stelle. Mit 24.242 
Stunden freiwillig im Re�ungs- und 
Krankentransport konnten die Mit-

arbeiter der Ortsstelle Andorf einen 
neuen „Freiwilligen Stundenrekord“ 
aufweisen.

Bei den fünf Mitarbeitern mit den meis-
ten freiwilligen Dienststunden, Maria 
Entholzer, Norbert Bachschweller, Do-
ris Hölzl, Bernhard Daller und allen 
voran Gabriel Schlager bedankten sich 
Mag. Christian Parzer und Alois Selker 
mit einem kleinen Geschenk.
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ROTES KREUZ

Heimhilfe - eine Hilfe 
vom Roten Kreuz

Das Rote Kreuz in Oberösterreich bietet im Bereich Gesundheits- und Soziale 
Dienste die Hauskrankenpflege, die Mobile Hilfe und Betreuung sowie die 
Heimhilfe an.

Ausgebildete Heimhelfer/Innen unterstützen Menschen (Pflegegeldantrag sollte 
bereits gestellt sein) bei der Lebens- und Alltagsbewältigung. 
Als qualitätssichernde Maßnahme wird der persönliche Bedarf in der Pflegepla-
nung durch diplomiertes Pflegepersonal (Hauskrankenpflege) festgestellt.

Der Tätigkeitsbereich der Heimhilfe umfasst:

- Unterstützung im Haushalt - in der unmi�elbaren Umgebung des Klienten
- Unterstützung bei der Wäschepflege, Be�en machen, einheizen
- Unterstützung bei der einfachen Körperpflege
- Motivation zur Medikamenteneinnahme
- Erledigung kleinerer Einkäufe
- Aufwärmen und Zubereitung von kleineren Mahlzeiten, Zubereitung von 
 Frühstück, bei Bedarf Veranlassung der Zustellung von Essen auf Rädern oder 
 Tie�ühlkost
- Bindeglied zur Außenwelt – sie stehen den betreuenden Menschen als Bezugs-
 personen und Gesprächspartner/Innen zur Verfügung

- Schni�stelle zur Hauskrankenpfle-
 ge, Mobilen Hilfe und Betreuung. Sie 
 beobachten den Allgemeinzustand
 des zu betreuenden Menschen und 
 holen, falls notwendig, die entspre-
 chende Hilfe
- Bei Bedarf Organisation der Ruf-
 hilfe
- Unterstützungbei der Aufrechter-
 haltung der Selbstständigkeit

Je nach Bedarf kommt die Heimhilfe 
ein- oder mehrmals pro Woche zu den 
Klienten nach Hause.

Kosten:
Der zu zahlende Kostenbeitrag hängt 
vom jeweiligen Einkommen ab. Eine 
genaue Berechnung wird am Beginn 
der Betreuung durchgeführt.

Nähere Informationen erhalten Sie 
beim Roten Kreuz Schärding unter 
der Tel.Nr. 07712/5131.
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LEADER REGION PRAMTAL

21 Gemeinden des Pramtals set-
zen in Zukun� auf eine verstärkte 
regionale Zusammenarbeit und 
Kooperation in wirtscha�lichen, 
touristischen, landwirtschaftli-
chen, energiepolitischen, sozialen, 
infrastrukturellen und kulturellen 
Themenfeldern.

Das LEADER-Programm

Der Schlüsselbegriff für das Ge-
lingen nachhaltiger regionaler 
Vorhaben im Pramtal heißt „LEA-
DER“. LEADER stellt ein spezielles 
EU-Förderprogramm dar, welches 
darauf abzielt, strukturschwächere, 
ländliche Gebiete zu unterstützen 
sowie deren We�bewerbsfähigkeit  
und Lebensqualität zu erhöhen.

In Österreich beteiligen sich seit 
geraumer Zeit eine Vielzahl von 
Regionen (insgesamt 56) an dieser 
sinnvollen EU-Initiative. Ab dem 
Jahr 2007 startet nun die neue 
LEADER-Förderperiode (Laufzeit 
bis 2013) an der sich auch die 21 
Gemeinden des Pramtals beteili-
gen möchten.

Das Finden einer „Lokalen 
Entwicklungsstrategie“ für das 
Pramtal

Grundlegende Voraussetzung bzw. 
Bedingung um als LEADER-Region 
vom zuständigen österreichischen 
Lebensministerium anerkannt zu 
werden, ist die Erstellung einer 
sogenannten „Lokalen Entwick-
lungsstrategie“. 

Tau�irchen an der Pram beteiligt sich am LEADER-Netzwerk Pramtal 

Nach der Einreichung des „Loka-
len Entwicklungsplans“ beim Le-
bensministerium wird im Herbst 
2007 feststehen, ob das Pramtal 
als neue LEADER-Region ausge-
wählt wurde. 

§ PRAMTAL – das BIOENERGIE-Tal 
 Projekte im Bereich der erneuerbaren bzw. alternativen Energie-
 erzeugung (Ziel von weitgehend„energieautarken“ Gemeinden)

§ PRAMTAL – das KULTUR-Tal
 Ausbau und Weiterentwicklung der Pramtaler Museumsstraße sowie 
 gemeinsame Kulturaktivitäten

§ PRAMTAL – das FREIZEIT-Tal
 Komple�ierung des Freizeitwegenetzes zwischen den Gemeinden sowie 
 generell bessere Vermarktung des Pramtals als Freizeitregion; neue 
 Impulse für die touristische Infrastruktur;...

§ PRAMTAL – das GENERATIONEN-Tal
 Neue Betreuungsformen für Senioren sowie moderne Gesundheitssys-
 teme im ländlichen Raum; Programme zur Erhöhung der Lebensqua-
 lität im ländlichen Raum; Bildungsthemen;..

§ PRAMTAL – das WIRTSCHAFTSNETZWERK-Tal
 Verbesserte Zusammenarbeit zwischen Handel, Gewerbe, Tourismus, 
 Landwirtscha�; Intensivierung der bäuerlichen Direktvermarktung; 
 Produktveredelung; Nahversorgungssicherung, Kleingewerbeförde-
 rung;...

Alle Gemeindebürger, die Interesse 
für das Projekt „LEADER-Region 
Pramtal“ zeigen, mögen sich bi�e 
am Gemeindeamt Tau�irchen an 
der Pram (Tel.-Nr.: 07719/72 55) 
melden.

Mögliche Themenschwerpunkte 
im Pramtal

In einem ersten Schritt wurden 
sogenannte „Gemeindegesprächs-
runden“ in allen 21 Kommunen des 
Pramtals abgehalten. Das enorme 
Interesse an einem Zustandekom-
men einer LEADER Pramtal-Regi-
on wurde nicht nur durch die hohe 
BesucherInnen-Zahl der Orts-Ge-
spräche dokumentiert (knapp 300 
Personen), sondern auch durch 

die Vielzahl unterschiedlicher 
Ideen, aus denen sich folgende 
Schwerpunkt-Strategien heraus-
kristallisieren:
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WERBUNG
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RÜCKBLICK

Tau�irchner Ball 2007

Am Samstag, dem 27. Jänner 2007 fand 
im wunderschön dekorierten Saal des 
Gasthauses Stadler der nunmehr be-
reits 3. Tau�irchner Ball – heuer unter 
dem Mo�o „Schneeflocken tanzen“ 
– sta�; der randvolle Ballsaal gepaart 
mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm (den Höhepunkt stellte der 
Au�ri� der Welt- und Europameis-
terin und 7-fachen Staatsmeisterin im 
Musical und Show Dance Christina 
Zauner dar) ließ die Besucher eine 
unbeschwerte und rauschende Ball-
nacht genießen.

Als vorbildliche Organisatoren die-
ses Höhepunkts der Taufkirchner 
Ballsaison fungierten der Skiclub 
und der Tennisverein, bei deren fe-
derführenden Repräsentanten Han-
nes Froschauer und Manfred Straif 
im Duett mit Doris Vitale sich die 
Gemeinde Tau�irchen an der Pram 
aufs Allerherzlichste für die damit 
verbundene Vorbereitungsarbeit be-
danken möchte.

Handbuch 
Krisenmanagement

Über Initiative von Bürgermeister Josef Gruber wurde in ca. einjähriger mühevoller 
Kleinarbeit ein Handbuch für Einsatzkrä�e zur systematischen Bewältigung 
von Krisenfällen erarbeitet.

Federführend für die beispielha�e Erstellung dieses Nachschlagewerkes 
zeichnet Pflichtbereichskommandant HBI Alois Steinmann mit Vertretern 
der fünf Ortsfeuerwehren (in Zusammenarbeit mit dem Bezirkspolizeikom-
mando, dem Roten Kreuz Schärding, dem Zivilschutzverband sowie Gemein-
debediensteten); ihnen gilt der Dank der Gemeinde Tau�irchen an der Pram 
für die Zurverfügungstellung eines solchen in nur ganz wenigen Gemeinden 
existierenden, praxisbezogenen Handbuchs, welches anlässlich der Spaten-
stichfeier für das neue Schulzentrum auch dem zuständigen Landesrat Dr. 
Josef Stockinger mit auf den Weg gegeben wurde.

Trotzdem hoffen alle für die Bewältigung von Krisenfällen Verantwortlichen, 
dass dieses umfassende Werk, in dem alle denkmöglichen Krisenszenarien 
(von A wie Atomunfall über Feuer, Hochwasser und Sturm bis hin zu T wie 
Terroranschlag) dargestellt werden, nie oder nur ganz selten zum Einsatz kommt.

Da sich bisher kein Tau�irchner Ver-
ein für die nächstjährige Ausrichtung 
des Balls bei der Gemeinde gemeldet 
hat, ergeht hiermit der eindringliche 
Aufruf an alle Vereinsverantwort-
lichen, sich vielleicht doch über die 
Organisation eines solches Events 
(eventuell gemeinsam mit einem an-
deren Verein) drüber zu trauen und sich 
mit der Gemeinde ins Einvernehmen 
zu setzen.

Foto v.l.n.r.: Vize-Bgm. Rupert Donabaum (Partnergemeinde Spitz), Thomas Engertsberger, Petra 
Angerer (Diersbach; Hauptpreisgewinnerin der Tombola), Doris Vitale und Hannes Froschauer
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